
Tour de Suisse schränkt Verkehr stark ein 
Die Spitzen-Radrundfahrt gastiert vom 18. bis 20. Juni in Liechtenstein. Für das Zeitfahren werden mehrere Hauptstrassen des Landes gesperrt. 

Gary Kaufmann 
 
Wer das kürzlich an alle Haus-
halte im Land verschickte Infor-
mationsschreiben betreffend der 
Rückkehr der Tour de Suisse in 
Liechtenstein genau studiert, 
stellt fest: Nicht nur die interna-
tionalen Spitzenfahrer, sondern 
auch die Bevölkerung steigt am 
besagten Wochenende besser 
aufs Fahrrad. Hochzeiten, Ge-
burtstagsfeiern, Veranstaltungen 
und sonstige Zusammenkünfte 
sollten lieber zu einem anderen 
Zeitpunkt durchgeführt werden. 
Je nach Ausgangs- und Zeitpunkt 
blockieren einem selbst oder po-
tenziellen Gästen sonst nämlich 
Verkehrseinschränkungen den 
Weg.  

Um das Ausmass der Ver-
kehrsbeeinträchtigung an die-
sem Wochenende festzuhalten, 
hat das «Vaterland» die Stre-
ckenverläufe grafisch festgehal-
ten. In zweieinhalb Wochen ist 
mehr oder weniger der Verkehr 
im ganzen Land zumindest 
phasenweise gesperrt. 

Am Sonntag Sperren  
von Vaduz bis Mauren 
Die grössten Herausforderun-
gen kündigen sich beim Zeitfah-
ren der Herren und Damen am 
Sonntag, 19. Juni, an. Von 9 Uhr 
bis 17 Uhr wird die komplette 
Strecke gesperrt. In diesem Zeit-
raum wird die Strassenverbin-
dung von Bendern (Benderer 
Strasse) und Nendeln (Feldkir-
cher Strasse) nach Schaan sowie 
von Schaan nach Vaduz in alle 
Richtungen nicht befahrbar 
sein; eine Umleitung erfolgt 
über die Autobahn A13. Auch die 
Strasse von Eschen nach Mau-
ren (Fallsgass) und weiter nach 
Schaanwald (Rietstrasse) wird 
gesperrt. Dies hat genauso Aus-
wirkungen auf den ÖV: Auf-
grund der Tour de Suisse wird es 
im gesamten Linienverkehr der 
Liemobil zu Behinderungen 
kommen.  

Einen Tag vorher und da-
nach sind die Verkehrsein-
schränkungen geringer. Am 
Samstag (18. Juni) werden Steg 
und Malbun von 7 bis 21 Uhr für 
den Pkw-Verkehr nicht erreich-
bar sein. Mit den Linienbussen 
oder dem Fahrrad ist eine Zu-
fahrt jedoch möglich, sodass 

die Zielankunft der Herren ab 
circa 16.20 Uhr mitverfolgt 
werden kann. Bei der Damen-
etappe beschränken sich die 
Sperren auf einen Grossteil  
des Vaduzer Städtles (15 bis 
22.30 Uhr).  

Am Montag (20. Juni, nicht 
in der Grafik) sind in Liechten-
stein ab 13.45 Uhr nur noch kur-
ze Verkehrseinschränkungen in 
der Lettstrasse sowie auf der 
Strecke Richtung Bendern zu er-
warten. Anschliessend werden 
die Damen das Land Richtung 
Haag verlassen.  

Lösung gefunden für  
die Streckensicherung 
In solchen Ausnahmesituatio-
nen ist eine gute Verkehrsrege-
lung gefragt. Die Diskussionen 
darüber, wer diese für den Ab-
schnitt in Liechtenstein über-
nimmt, sorgte in den vergange-
nen Wochen für Wirbel. Denn 
zum ersten Mal wird die 
Schweizer Armee ihre rund  
100 Verkehrskadetten nicht zur 
Verfügung stellen, weil sie 
keine Befugnis für Einsätze im 
Ausland habe. Allerdings wurde 
wohl noch rechtzeitig ein Plan B 
gefunden. Gegenüber dem 
«Volksblatt» teilte Ueli Anken, 
Mediensprecher der Tour de 
Suisse, mit, dass private Sicher-
heitsfirmen, Verkehrskadetten 
des Landes sowie freiwillige 
Helfer diesen Dienst überneh-
men. Morgen informieren Bür-
germeister Manfred Bischof, 
David Loosli (Sportlicher Di-
rektor der Tour de Suisse) sowie 
OK-Vizepräsident Marco Eg-
genberger anlässlich einer Me-
dienkonferenz ausführlicher 
über die Radrundfahrt.   

Was bei all den Verkehrsein-
schränkungen nicht vergessen 
werden darf: Zum ersten Mal 
nach elf Jahren ist die Tour de 
Suisse wieder zu Gast in Liech-
tenstein. Mit dem Tour-Ab-
schluss der Herren und dem 
Auftakt der Damen wurden Va-
duz dieses Jahr besonders span-
nende Etappen zugeteilt, die live 
im SRF übertragen und Touris-
ten ins Land locken werden.  
Die jetzigen Herausforderungen 
sind zudem eine gute Vorberei-
tung auf 2024 und 2026, wenn 
Vaduz wieder Etappenort der 
Tour de Suisse sein wird.
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7. Etappe Herren: 
Ambri–Malbun 
 
Zielankunft: ca. 16.20 Uhr 
Route: St. Luzisteig–Balzers–Trie- 
sen (Land- und Feldstrasse)–Trie-
senberg–Malbun. 
Verkehrseinschränkungen: 
Steg und Malbun sind von 7 Uhr bis 
21 Uhr nicht erreichbar. 
Anreise mit Bus und Fahrrad: Der 
Liemobil-Linienverkehr (Linie 21 ab 
Post Vaduz) und Shuttlebusse 
fahren im 15-Minuten-Takt nach 
Malbun. Eine Zufahrt mit dem Fahr-
rad ist ebenso möglich. 

1. Etappe Damen: 
Vaduz–Vaduz 
 
Start: 19.30 Uhr, Lettstrasse 
Ziel: ca. 20.45 Uhr, Lettstrasse 
Route: Lettstrasse–Altenbach–Fürst- 
Franz-Josef-Strasse–Landstrasse– 
Lochgass–Rheindamm– Lettstrasse. 
Es werden 10 Runden gefahren. 
Verkehrseinschränkungen: 
Die Lettstrasse, Rheinstrasse und der 
Rheindamm sind von 15 bis 22.30 Uhr 
gesperrt. Von 18.30 bis 20.45 Uhr 
sind Altenbach, Mitteldorf, Kaspa-
rigass, Fürst-Franz-Josef-Strasse, 
Landstrasse in Richtung Zentrum 
und die Lochgass gesperrt.

Sonntag, 19. Juni 

2. Etappe Damen: 
Vaduz–Vaduz 
 
Start Zeitfahren:  
10.11 bis 12.10 Uhr, Lettstrasse 
Zielankunft:  
10.45 bis 12.45 Uhr, Peter-Kaiser-Platz 
Route: Lettstrasse–Rheindamm– Schaan, 
Medergass–Benderer Strasse –Riet-
strässle–Schwarz Strässle– Eschen, 
Kohlplatz–Mauren–Vorarlbergerstrasse– 
Nendeln–Feldkircherstrasse, Schaan– 
Landstrasse, Vaduz–Peter-Kaiser-Platz. 
Verkehrseinschränkungen: 
Die Äulestrasse, Lettstrasse, Rhein-
strasse und der Rheindamm bis nach 
Schaan sind von 7 bis 19 Uhr gesperrt. 
Die gesamte Strecke der Rundfahrt ist 
von 9 bis 17 Uhr gesperrt. Die Strassen-
verbindung von Bendern und Nendeln 
nach Schaan sowie von Schaan nach 
Vaduz ist während der Sperrzeiten 
nicht befahrbar. Eine Umleitung erfolgt 
über die Autobahn A13. 
Anreise mit Bus und Fahrrad:  
• Oberland: Bis zur Haltestelle Vaduz 
Au und bei Weiterreise mit dem Linien-
bus über die Autobahn nach Schaan 
Bahnhof. 
• Unterland: mit dem Shuttlebus von 
Schaan Bahnhof nach Vaduz Zentrum 
oder mit dem Linienbus über die Auto-
bahn nach Vaduz Au. 
 
Im gesamten Linienverkehr kommt es 
zu Behinderungen (mehr Infos unter 
www.liemobil.li).  
 
Mit dem Fahrrad vom Unterland kom-
mend ist die Fahrt nach Vaduz über die 
Benderer Strasse oder über den Rhein-
damm auf Schweizer Seite möglich. 

8. Etappe Herren: 
Vaduz–Vaduz 
 
Start Zeitfahren:  
13.07 bis 15.50 Uhr, Lettstrasse 
Zielankunft:  
13.37 bis 16.20 Uhr, Peter-Kaiser-Platz 
Route/Verkehrseinschränkungen: 
Es gelten dieselben Angaben wie bei 
der 2. Etappe der Damen.

Der Zeitplan, Umleitungen und Sperrungen während der Tour-de-Suisse-Etappen in Liechtenstein

Staubli und Strübi 
wechseln zu Wil 
Fussball Zwei Vaduzer Abgän-
ge, Tim Staubli und Nico Strübi, 
laufen nächste Saison für  
Ligakonkurrent Wil auf. Beide 
wurden im Future Champs  
Ostschweiz (Nachwuchsprojekt  
St. Gallen und Wil) ausgebildet. 
Unklar ist die Situation derweil 
noch für die anderen Spieler, 
welche sich für die nächste Sai-
son bekanntlich einen neuen 
Verein suchen müssen. Es han-
delt sich um Gabriel Lüchinger, 
Gianni Antoniazzi, Yago Gomes 
und Ferhat Saglam. Zugunsten 
von mehr Spielpraxis verleiht 
Vaduz den Nationalspieler Si-
mon Lüchinger (USV), was 
auch bei Justin Ospelt und Gio-
sué Capozzi das Ziel ist. (gk)

Pozzi kehrt zurück 
zum FC Balzers 
Fussball Nach dem Abstieg in 
die 2. Liga int. melden die 
Oberländer zwei Neuzugänge: 
Innenverteidiger Aljaz Kavcic 
(Thalwil) und Offensivspieler 
Villiam Pizzi (Zug 94), der in 
Balzers aufgewachsen ist. «Bei-
de hatten Angebote von Promo-
tion-League-Vereinen. Den-
noch haben sie sich für uns ent-
schieden», freut sich der neue 
Cheftrainer Michele Polverino. 

Balzers steckt mitten in der 
Vorbereitung für die Mission 
Wiederaufstieg. Ein Grossteil 
des Kaders bleibt dem Verein 
treu. Bisher bekannte Abgänge 
sind Seyhan Yildiz, Enis Domu-
zeti, Jascha Müller, Oliver Klaus 
und Veton Aliji. (pd/red)

LET-Premiere mit 2 Liechtensteinerinnen 
Zwei von drei Wildcards gehen an Golferinnen des Landes. Möglich macht’s der Sponsor. 

Golf Mit 200 000 Euro Preis-
geld ist das Swiss Ladies Open, 
das nach siebenjähriger Pause 
wieder zur Ladies European 
Tour (LET) gehört, das grösste 
Damenturnier der Schweiz. 
Vom 8. bis 10. September wer-
den 126 der besten Golferinnen 
der Welt zum dritten Mal im 
Golfpark Holzhäusern um Sieg 
und Ehre, um Preisgeld und um 
die begehrten Holzkühe kämp-
fen. Unter anderem wird Titel-
verteidigerin Atthaya Thitikul 
aus Thailand erwartet. 

«Wir sind stolz, den ambi-
tionierten Spielerinnen die 
Möglichkeit eines Turniers der 

Ladies European Tour in der 
Schweiz zu bieten. Besonders 
freut uns, dass wir mittels Wild-
cards zwei Liechtensteinerin-
nen und einer Schweizerin die 
Teilnahme am Turnier ermög-
lichen können», sagt Paul Arni, 
CEO der VP-Bank-Gruppe. Der 
Titelsponsor sorgt für eine Pre-
miere: Isabel Laulhé (WAGR 
1196) und Anna Kristina Eggen-
berger (WAGR 2907) werden 
erstmals die Liechtensteiner 
Flagge auf ein LET-Scoreboard 
bringen. Die dritte Wildcard 
des Titelsponsors geht an die 
20-jährige Genfer Proette Vic-
toria Monod. (pd) 

Isabel Laulhé (l.) und Anna Kristina Eggenberger werden als erste 
Liechtensteinerinnen bei einem LET-Turnier antreten. Bild: pd
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